
Evangelische Landeskirche in Baden 
Der Landesbischof 

 

 

 

• 

• 

Der Landesbischof⋅ Postfach 22 69 ⋅ 76010 Karlsruhe 

 
 

 
Dr. Ulrich Fischer  

Blumenstraße 1-7 

76133 Karlsruhe 

Telefon (07 21) 91 75-100 

Telefax (07 21) 91 75-552 

AZ: 17/1  

 
28. September 2006  

 
 
 
Sehr geehrte Musliminnen und Muslime in Baden, 

am Sonntag, 24. September, hat in diesem Jahr der Fastenmonat Ramadan begonnen. Im 
Namen der Evangelischen Landeskirche in Baden sende ich Ihnen die besten Wünsche für diese 
Wochen der Enthaltsamkeit und des Betens. Sie freuen sich über die Begegnungen und Gesprä-
che beim abendlichen iftar. Ganz besonders hören Sie in diesen Wochen auf die Offenbarung 
des Korans. Das Fasten ist für Sie auch ein sichtbares und spürbares Zeichen der Dankbarkeit 
für die Bewahrung des Lebens, und Sie verpflichten sich neu der Verantwortung für Menschen, 
die über geringere Möglichkeiten verfügen, ihr Leben zu gestalten.  

Zusammen mit dem Fastenmonat hat am Sonntag auch die bundesweite „Interkulturelle Woche“ 
begonnen. Seit 20 Jahren geben die Kirchen für diese Woche Anregungen zu gemeinsamen 
Veranstaltungen, Gesprächen, Gottesdiensten und Begegnungen. In diesem Jahr wurde für die 
„Interkulturelle Woche“ das Thema „Miteinander Zusammenleben gestalten“ gewählt. 

Die Diskussionen der zurückliegenden Wochen zeigen uns unmissverständlich, dass es nicht 
einfach ist, ein friedliches und gleichberechtigtes Zusammenleben in unserer Gesellschaft zu 
gestalten. Missverständnisse, Vorurteile und die weltweiten Konflikte führen auch hier bei vielen 
Menschen zu Enttäuschung und Ängsten. So ist es uns wichtig, dass ganz besonders während 
der „Interkulturellen Woche“ zur jeweils anderen Kultur und Religion verlässliche Informationen 
ausgetauscht werden. Wir ermutigen zu aufrichtigen Gesprächen und herzlichen Begegnungen 
zwischen Menschen unterschiedlicher kultureller und religiöser Herkunft. Wir freuen uns darüber, 
dass auch hier im Bereich unserer Landeskirche zahlreiche Veranstaltungen dieser Art geplant 
sind.  

Auf diese Weise verbindet sich nun in diesen Wochen unsere gemeinsame Verantwortung dafür, 
der Gewalt zu widerstehen, die Gerechtigkeit zu mehren und Raum für einen gerechten Frieden 
in unserem Zusammenleben zu schaffen. In diesem Sinne werden wir besonders auch beim 
großen Fastenbrechen am Ende des Ramadan an Sie denken.  

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Gemeinden wohltuende Wochen des Fastens und ein 
frohes Fest am Ende des Fastenmonats 

Ihr 

gez. Dr. Ulrich Fischer, Landesbischof 


